
Führen Sie eine kaufmännische Buchhaltung?

Ja Bei «Ja» sind die Ziffern 1, 2 und 3 auszufüllen. Das Ausfüllen erübrigt sich, sofern die
entsprechenden Daten bereits aus der eingereichten Buchhaltung ersichtlich sind.

Nein Bei «Nein» sind die Ziffern 1, 4 und 5 auszufüllen.

Geschäftsjahr vom _______________ bis _________________

Bilanzstichtag _______________

Branche ____________________________________

Fragebogen für
Selbstständigerwerbende 2011

Name/Vorname:

Adresse: PID-Nr.:

Vers.-Nr.:

Die Abschreibungssätze sind
aus dem Merkblatt über 
Abschreibungen ersichtlich
(www.ow.ch/steuern) und 
betragen bspw. für

Mobiliar 25%
Fahrzeuge 40%
Maschinen 30%
EDV 40%

Maschinen /
Apparate

+

-

-

Geschäfts-
fahrzeuge

+

-

-

Mobiliar und
Einrichtungen

+

-

-

1. Abschreibungstabelle

Wert Anfang des Geschäftsjahres

Neuanschaffungen

Abzüglich Verkäufe

Wert vor Abschreibungen

Abschreibungen

Wert Ende des Geschäftsjahres

+

-

-

Geschäfts-
liegenschaft

+

-

-

EDV

+

-

-

Wert Anfang des Geschäftsjahres

Neuanschaffungen

Abzüglich Verkäufe

Wert vor Abschreibungen

Abschreibungen

Wert Ende des Geschäftsjahres



-

2. MIT kaufmännischer Buchhaltung

2.1 Reingewinn/Verlust laut Erfolgsrechnung
2.2 Barbezüge und Eigensaläre, einschliesslich Salär Ehefrau
2.3 Privatauslagen, z.B. für den Haushalt, private Anschaffungen, private

Versicherungen (Lebens-, Kranken- oder Hausratversicherung) usw.
2.4 Privatanteil Fahrzeugkosten

Fahrzeug 1 Marke: Kaufpreis:
Fahrzeug 2 Marke: Kaufpreis:

Privatanteil (in der Regel 9.6% vom Total der Kaufpreise)
Verbuchter Privatanteil

2.5 Verbuchte persönliche Beiträge für die berufliche Vorsorge, soweit diese
den üblichen Arbeitgeberanteil übersteigen (in der Regel 1/2)

2.6 Beiträge an die Säule 3a (Abzug in Ziffer 11 der Steuererklärung)
2.7 Nicht / unvollständig verbuchte Naturalbezüge aus dem Betrieb
2.8 Nicht / unvollständig verbuchte Eigenleistungen (zu Drittpreisen)
2.9 Verbuchte Einkommens- und Vermögenssteuern
2.10 Geschäftsmässig nicht begründete Bildung von Rückstellungen und

Reserven, wertvermehrende Aufwendungen, Überabschreibungen usw.
2.11 Privatanteil an anderen Geschäftsunkosten, Art:
2.12 Andere nicht verbuchte Erträge, Art:
2.13 Andere nicht verbuchte Aufwände, Art:

Gesamtes Einkommen aus dem Geschäftsbetrieb

Der Privatanteil beträgt pro Mo-
nat in der Regel 0.8% des Kauf-
preises exkl. Mehrwertsteuer
(bzw. des Barkaufpreises bei 
Leasingfahrzeugen), mindes-
tens aber Fr. 1800.– pro Jahr.
Der Privatanteil kann auch pro-
zentual aufgrund der privaten
Fahrleistung ermittelt werden.

Ansätze für Naturalbezüge sind
aus dem Merkblatt N1/2007 
ersichtlich (www.ow.ch/steuern).

2011

-

Zu übertragen in die Steuer -
erklä rung Seite 2, Ziffer 2

3. Auszüge aus den Büchern

3.1 Privatkonto
Belastungen Barbezüge

Naturalbezüge
Privatanteil an: Autokosten
Privatanteil an: Anderen Unkosten
Mietwert der eigenen Wohnung
Steuern
Vorsorgebeiträge (Privatanteil Säule 2, Beiträge Säule 3a)

Gutschriften Pauschale Reise- und Repräsentationsspesen
Geschäftsmiete in Privatliegenschaft
Sonstige Gutschriften, Art:

Total laut Buchhaltung

3.2 Kapitalkonto
Bestand am Anfang des Geschäftsjahres
Belastungen und Gutschriften

Übertrag Privatkonto
Gewinn / Verlust gemäss Erfolgsrechnung

Total am Ende des Geschäftsjahres gemäss Buchhaltung

-
-
-



-
-

-

-

-

-

4. OHNE kaufmännische Buchhaltung

Umsatz
4.1 Einnahmen aus Warenverkauf und für geleistete Arbeiten

(Kasse, WIR, Postkonto, Bankkonto, Verrechnung etc.)
4.2 Wert eigener Arbeiten, Eigenleistungen (z.B. an eigener Liegenschaft)
4.3 Naturalbezüge aus dem eigenen Geschäft für den/die Steuerpflichtigen,

Familienangehörige und Angestellte (......... Erwachsene, ......... Kinder)
4.4 Verwaltungsratshonorare und weitere Entschädigungen wie Expertenhonorare,

Taggelder aus Kommissionen etc. (soweit nicht als unselbstständiges
Einkommen deklariert), Art:

4.5 Kundenguthaben am Ende des Jahres
4.6 Angefangene Arbeiten am Ende des Jahres

Abzüglich:
4.7 Kundenguthaben am Anfang des Jahres
4.8 Angefangene Arbeiten am Anfang des Jahres
4.9 Bezahlte Mehrwertsteuer

Umsatz / Erlös    

4.10 Zahlungen für Waren- und Materialeinkäufe
4.11 Warenlager Anfang Jahr
4.12 Waren- und Materialschulden am Ende des Jahres
4.13 Warenlager am Ende des Jahres
4.14 Waren- und Materialschulden am Anfang des Jahres  

4.15 Waren- und Materialaufwand Total

Bruttogewinn (Umsatz abzüglich Waren- und Materialaufwand)

Geschäftsaufwand
4.16 Barlöhne an Geschäftspersonal (ohne Eigensalär)
4.17 Naturallöhne an Geschäftspersonal
4.18 Beiträge an AHV/IV/EO/ALV, Familienzulagen, berufliche

Vorsorge, Unfallversicherungen für das Geschäftspersonal
4.19 Persönliche AHV/IV/EO-Beiträge Betriebsinhaber/in
4.20 Persönliche Vorsorgebeiträge Betriebsinhaber/in (2. Säule)
4.21 Abzüglich Arbeitnehmeranteil (in der Regel 1/2 der Beiträge)
4.22 Mietzins für Geschäftsräume
4.23 Mietwert der Geschäftsräume im eigenen Haus/Wohnung
4.24 Strom, Reinigung
4.25 Zinsen für Geschäftsschulden
4.26 Porti, Telefon, Drucksachen, Büromaterial
4.27 Betriebsversicherungen (ohne Fahrzeugversicherung)
4.28 Abschreibungen (gemäss Tabelle Ziffer 1)
4.29 Fahrzeugkosten (inkl. Versicherung und Mfz-Steuer)
4.30 Privatanteil Fahrzeugkosten

Marke: Kaufpreis:
Privatanteil (in der Regel 9.6% vom Kaufpreis, oder
prozentual aufgrund der privaten Fahrleistung)

4.31 Sonstige Geschäftsunkosten (Aufstellung beilegen)
4.32 Privatanteil an Geschäftsunkosten (ohne Fahrzeugkosten)
4.33 Übrige Kreditoren (Geschäftsaufwand) am Jahresende
4.34 Übrige Kreditoren (Geschäftsaufwand) am Jahresanfang

Geschäftsaufwand Total

Gesamtes Einkommen aus dem Geschäftsbetrieb

Nicht als Geschäftsaufwand gel-
ten die Einkommens- und Ver-
mögenssteuern sowie die Aus-
gaben für die Anschaffung von
Mobiliar und Maschinen.

Die Löhne sind netto einzutra-
gen, d.h. nach Abzug der zu-
rückbehaltenen Arbeitnehmer-
beiträge an Versicherungen.
Diese sind unter Ziffer 4.18 
berücksichtigt.

Der Privatanteil beträgt pro 
Monat in der Regel 0.8% des
Kaufpreises exkl. Mehrwert-
steuer (bzw. des Barkaufpreises
bei Leasing-Fahrzeugen), min-
destens aber Fr. 1800.– im Jahr.
Der Privatanteil kann auch pro-
zentual aufgrund der privaten
Fahrleistung ermittelt werden.

Der als Mietwert für eigene Ge-
schäftsräume eingesetzte Betrag
ist im Formular «Hilfsblatt Lie-
genschaft» unter Position 3 als
Einkommen einzutragen.

2011

-
-
-

-

-

Zu übertragen in die Steuer -
erklä rung Seite 2, Ziffer 2



5. Geschäftsvermögen

5.1 Kassa, WIR

5.2 Bank- und Postkonten, Wertschriften

5.3 Debitoren (Forderungen gegenüber Kundschaft)

5.4 Waren- und Materialvorräte

5.5 Angefangene und noch nicht abgerechnete Arbeiten

5.6 Betriebsvermögen gemäss Ziffer 1: Mobiliar und Einrichtungen

Geschäftsfahrzeuge

Maschinen/Apparate

EDV

5.7 Übrige Aktiven

Total Geschäftsvermögen

Bemerkungen:

31.12.2011

Zu übertragen in die Steuer -
erklä rung Seite 4, Ziffer 25.2

431
441

Ort und Datum: Unterschrift Betriebsinhaber/in:


